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Menschenrecht auf inklusive Bildung endlich umsetzen

Anlässlich der nationalen Konferenz der Bundesregierung und der
Kultusministerkonferenz zum Thema „Inklusion gestalten: gemeinsam,
kompetent, professionell“ erklärt der zuständige Berichterstatter der SPD-
Bundestagsfraktion Oliver Kaczmarek:

Die schwarz-gelbe Bundesregierung zeigt seit Jahren kein Interesse an der
Umsetzung des Menschenrechts auf Inklusive Bildung in Deutschland. Wie
bereits mit ihrem nationalen Aktionsplan hat sie auch mit der nationalen
Konferenz zu Beginn der Woche zahlreiche Absichtserklärungen formuliert –
lässt aber keine Handlungen folgen. Das Verschleppen dieses wichtigen Themas
ist ein Ärgernis nicht nur für die Betroffenen, sondern für unsere gesamte
Gesellschaft.

Die SPD-Bundestagsfraktion hat sich in der auslaufenden Legislaturperiode
intensiv mit den Erfordernisses für die umfassende Verwirklichung inklusiver
Bildung auseinandergesetzt. Ergebnis der gemeinsamen Suche mit Experten
und Betroffenen nach Antworten auf die dringenden Fragen, nach dem „Wie“ der
Inklusion von Menschen mit Behinderungen in das deutsche Bildungssystem ist
der Antrag „Das Menschenrecht auf Inklusive Bildung in Deutschland endlich
verwirklichen“ aus dem vergangenen Jahr. Diese wichtige Arbeit werden wir in
der kommenden Legislaturperiode fortsetzen.

Für die erfolgreiche Umsetzung des Menschenrechts auf inklusive Bildung ist die
Aufhebung des Kooperationsverbotes zwischen Bund und Ländern in
Bildungsfragen unerlässlich. Wir brauchen Netzwerke für die inklusive Bildung
vor Ort, multiprofessionelle Teams über das gesamte Bildungswesen hinweg
und faire Chancen bei der Eingliederung in den Arbeitsmarkt.

Vor kurzem hat die SPD-Bundestagsfraktion nach dem Prinzip „Nichts über uns
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ohne uns“ gemeinsam mit Vertretern von Betroffenenverbänden ihre eigenen
Hauptforderungen erneut auf den Prüfstand gestellt. Die Sachverständigen
erläuterten ihre Ideen und Vorschläge. Diese wertvollen Beiträge werden in die
weitere Arbeit der SPD-Bundestagsfraktion zur Umsetzung des Menschenrechts
auf inklusive Bildung einfließen.
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